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Bezirksklasse Herren HE/WOB

TTSG Brunsrode/Lehre : SSV Neuhaus IV 
Sonntag, 02.04.2023, 11:00 Uhr

TTSG Brunsrode/Lehre gegen SSV Neuhaus IV 7:9

Im Spiel der Bezirksklasse Herren HE/WOB traf die TTSG Brunsrode/Lehre am vergangenen
Sonntag im 16. Saisonspiel auf den SSV Neuhaus IV. Die Gäste entführten bei diesem eng
zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte. Dabei kamen die Zuschauer in den Genuss von 8 Fünf-
Satz-Spielen. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Baberowski /
Andres. Erwähnenswert war, dass die TTSG Brunsrode/Lehre diese Partie mit einem und der SSV
Neuhaus IV mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Auf dem falschen Fuß erwischten Stradtmann / Freytag ihre
Gegner Lenz / Kleinert beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Marx / Constant, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Baberowski / Andres
verloren. Betrübt über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Schmitz / Sonntag waren Molzahn / Albert,
obwohl sie alles gegeben hatten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Keinen positiven Verlauf schien die Begegnung für Bernd Stradtmann
gegen Frank Baberowski nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach
dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Bernd Stradtmann letztendlich dann doch noch die
Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Es dauerte eine Weile, bis Carsten
Marx sein 3:2 gegen Matthias Lenz unter Dach und Fach hatte. Kurz später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Stefan
Schmitz wurden Ulrich Freytag wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Eine knappe
Niederlage gab es wenig später für Peter Molzahn beim 11:9, 9:11, 11:8, 9:11, 13:15 gegen Guido
Kleinert. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen
das Einzel insgesamt war. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Es war ein langes Spiel, bis Kornelius Constant seine 2:3-Niederlage gegen Yannik Sonntag
quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann
doch an die Gäste. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Steffen Andres wurden Justin Albert
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Bernd Stradtmann und Matthias Lenz beendet, das
Bernd Stradtmann letztendlich gewann. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Lenz
nun 19 Siege bei 5 Niederlagen aus. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu
erwartende Einzel zwischen Carsten Marx und Frank Baberowski aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Durch diesen Spielausgang liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 15:13 für Marx und 15:6 für Baberowski seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Anlaufschwierigkeiten musste Ulrich Freytag zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand.
Durch diesen Erfolg hat Freytag nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz
nun bei 13:9 steht. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Beim 3:0-Sieg gegen Stefan
Schmitz zeigte Peter Molzahn seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Kornelius Constant letztlich auf Lager, um Steffen Andres
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 5:11, 6:11. Mit diesem Sieg hat Andres
nun 13 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 5 Einzel verlor. Ein hartes
Stück Arbeit hatte daraufhin Justin Albert bei seinem 3:2 gegen Yannik Sonntag zu verrichten. Seit
Beginn der Serie hat Sonntag damit nun 17 Siege bei gleichzeitig 2 Niederlagen zu verzeichnen.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun
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am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus
sich heraus. Ohne Satzgewinn für Stradtmann / Freytag verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Baberowski / Andres. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SSV Neuhaus IV war unter Dach
und Fach.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für die TTSG Brunsrode/Lehre am 21.04.2023 gegen
den Post SV Wolfsburg erneut um Punkte. Die Mannschaft des SSV Neuhaus IV erreichte nach
ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 36:0. Für sie ist die
Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TTSG Brunsrode/Lehre

Doppel: Stradtmann / Freytag 1:1, Marx / Constant 0:1, Molzahn / Albert 0:1 
Einzel: B. Stradtmann 2:0, C. Marx 1:1, U. Freytag 1:1, P. Molzahn 1:1, K. Constant 0:2, J. Albert 1:1 

 SSV Neuhaus IV
Doppel: Baberowski / Andres 2:0, Lenz / Kleinert 0:1, Schmitz / Sonntag 1:0 
Einzel: M. Lenz 0:2, F. Baberowski 1:1, G. Kleinert 1:1, S. Schmitz 1:1, S. Andres 2:0, Y. Sonntag 1:
1


